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Kurzversion

((Headline))
Stürze im eigenen Daheim: Es trifft nicht nur die Älteren

((Lead))
Jedes Jahr verletzen sich in der Schweiz 125 000 Menschen zu Hause bei einem Sturz. Das verursacht nicht nur viel Leid, sondern auch Kosten in Milliardenhöhe. Mit ein paar einfachen Massnahmen lassen sich die Risiken massiv reduzieren.

((Copy))
Von den 14 500 Personen, die sich jedes Jahr beim Hinfallen schwer verletzen, ist rund die Hälfte im erwerbstätigen Alter. Total 1700 Personen sterben jährlich an den Folgen eines Sturzes – 86 davon im Alter zwischen 17 und 64 Jahren. Zum Vergleich: Im Verkehr sind insgesamt 200 Tote zu beklagen, im Sport deren 190.

((Subheadline))
Profi-Tipps für mehr Sicherheit
((Copy))
Die Präventionsforscherinnen und Präventionsforscher der BFU, Beratungsstelle für Unfallverhütung, untersuchen seit Langem die Gefahren, die zu Hause lauern. Ihre fünf wichtigsten Tipps, um sich wirksam vor Stützen zu schützen:

· Stolperfallen beseitigen – z. B. Kabel, Altpapierstapel, Spielzeug
· Das Zuhause gut ausleuchten
· Die Treppe nicht als Abstellfläche nutzen und den Handlauf benützen
· Antirutsch-Streifen verwenden: in der Badewanne, in der Dusche und auf Treppenstufen
· Gleitschutz bei Teppichen anbringen

Auch das regelmässige Trainieren der Beinkraft und des Gleichgewichts vermindert das Sturzrisiko. 3 × 30 Minuten intensives Bewegen pro Woche sind optimal.
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